
 
 
Sagen, Legenden, Bräuche – Die Spinnerin 
Der Kreisheimatpfleger des Landkreises Ansbach, Herr Helmut Bär, hat in Zusam-
menarbeit mit dem Ortschronisten Herrn Robert Krusche auf Youtube ein Video über 
die Spinnerin veröffentlicht (www.youtube.de aufrufen, in der Suche „Sagen Legen-
den Bräuche die Spinnerin“ eintragen).  
 
Zuzüge 
Breyer Alexander   Wiesenstr. 14  aus Erlangen 
Henning Samuel   Birkenbachtal 12 aus Ansbach 
Hufnagel Edgar und Maria  Am Hang 26  aus Rothenburg 
mit Justin 
Belz Johann und Christina  Birkenbachtal 20 aus Leutershausen 
mit Laura, Niklas und Elias 
Hafenrichter Bernd und Annette  Mitteldachstetten 65 aus Marktbergel 
Dietrich Franziska   Anfelden 13   aus Diespeck 
Gasch Steve und Schönknecht Lisa Mitteldachstetten 74 aus Flachslanden 
mit Till 
Fleischmann Tobias und Ann-Kathrin Birkenbachtal 30 aus Ansbach 
mit Emilia und Aurora  
Scheiderer Stefanie mit Sophia  Birkenbachtal 31 aus Dietenhofen 
Janitschek Christian    Zehntstr. 6  aus Waldbüttelbrunn 
Härdt Heike    Wiesenstr. 44  aus Obererdingen 
 
Wir heißen unsere neuen Mitbürger in unserer Gemeinde herzlich willkommen! 
 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,                     
 
in diesen Wochen geht ein ungewöhnliches Jahr zu Ende. Ich möchte mich auf die-
sem Wege bei allen bedanken, die in den vergangenen Monaten trotz aller Ein-
schränkungen sprichwörtlich „den Laden am Laufen“ gehalten haben. Mein Dank gilt 
natürlich auch denen, die durch das disziplinierte Einhalten der Abstands- und Hygie-
neregeln dazu beigetragen haben, dass sich das Infektionsgeschehen in unserer Ge-
meinde bisher im Rahmen gehalten hat. Die tagtäglichen Einschränkungen sind nicht 
nur für jeden Einzelnen von uns eine Herausforderung, sondern auch für die Dorfge-
meinschaft. So musste schweren Herzens seit März annähernd jede öffentliche Ver-
anstaltung abgesagt werden. Ich hoffe sehr, dass im Laufe des kommenden Jahres - 
nicht zuletzt durch die großen Fortschritte bei einem Corona-Impfstoff - wieder das 
normale Leben zurückkehren kann. Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Fest und al-
les erdenklich Gute für das kommende Jahr. Halten Sie Abstand und bleiben Sie ge-
sund! 
 

      Ihr Martin Assum, Erster Bürgermeister 
 
 
VERANSTALTUNGSKALENDER (Termin o.G.) 
Aus aktuellem Anlass finden keine Veranstaltungen statt. Wir werden zu gegebener 
Zeit die Veröffentlichung wieder aufnehmen. Die Vereine werden gebeten, die Ge-
meindeverwaltung über Terminänderungen zu informieren.  
 
Abholtermine – Abfallentsorgung 
Die Abholtermine für Restmüll, Biomüll, Grüne Tonne und Gelber Sack entnehmen 
Sie bitte dem Abfuhrplan des Landratsamtes. Der Abfuhrplan kann unter 
http://www.landkreis-ansbach.de heruntergeladen werden. WICHTIG! Restmüll, Gelbe 
Säcke, Bio- und Papiertonne bitte am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr bereitstellen! Die 

Kennen Sie diese Situationen…?  

v …Sie können zwar problemlos zum Supermarkt laufen, der Heimweg 
mit vollen Taschen ist aber doch sehr beschwerlich? 

v …Sie müssen immer Verwandte oder Bekannte darum bitten, Sie zum 
Arzt oder zur nächsten Apotheke zu fahren, möchten diese aber nicht 
unnötig belasten?  

v …Sie möchten einfach mal wieder zum Kaffeeklatsch zu Freunden 
gehen, haben aber keine Fahrgelegenheit oder der Fußweg ist zu weit?   

Die Lösung ist ganz einfach und liegt auf der Hand: Nutzen Sie 
das kostenfreie, flexible und unkomplizierte Angebot unseres 
Bürgerbusses! 
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Telefon 09845/9797-0 
Fax       09845/9797-20 
e-mail: poststelle@oberdachstetten.de 

Bauhof 
Kindertagesstätte Rezatstrolche 
 
Grundschule 

Dienstzeiten: 
Montag – Freitag   8.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag          16.30 – 17.30 Uhr 

Telefon 09845/417 
Telefon 09845/335 (Kindergarten) 
Telefon 09845/9859644 (Krippe) 
Telefon 09845/248 

 



Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grundstücksgrenze bzw. an einem mit dem Müll-
fahrzeug öffentlich befahrbaren Ort. 
 
Achtung: Vorverlegung der Restmüllabfuhr von Montag, 21.12.2020 auf  
Samstag, 19.12.2020! 
 
Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Der Wertstoffhof ist an folgenden Tagen geöffnet: Freitag: 11.12. und 18.12. von 14 
– 16 Uhr, Samstag: 02.01. von 8 – 10 Uhr, Freitag: 08.01., 15.01., 22.01. und 29.01. 
von 14 – 16 Uhr. Unzulässige Ablagerungen außerhalb der Öffnungszeiten gelten als 
Ordnungswidrigkeit und werden entsprechend geahndet! 
 
Zusatzrestmüllsäcke – Hinweis des Landratsamtes Ansbach 
Der Preis des Zusatzrestabfallsacks steigt ab 2021 auf 4,30 € - diesen können Sie wie 
gewohnt bei Ihrer Gemeindeverwaltung erwerben. Ab 01.01.2021 sind blau/transpa-
rente Zusatzrestabfallsäcke, welche bis 31.12.2023 gültig sind, zugelassen, sowie 
rot/transparente Säcke, die mit einer zusätzlichen Gebührenmarke beklebt sind. Soll-
ten noch rote Säcke in Ihrem Besitz sein, werden diese ab 2021 von den Müllwerkern 
nur noch mitgenommen, wenn Sie vorab bei der Gemeinde einen entsprechenden 
Aufkleber für den Differenzbetrag von 0,30 € erwerben und diesen sichtbar auf den ro-
ten Sack anbringen. Sollte der Aufkleber am Leerungstag im Jahre 2021 fehlen oder 
nicht sichtbar angebracht sein, wird der rote Sack nicht mitgenommen - stellen Sie da-
her bitte unbedingt sicher, dass der Aufkleber sichtbar zur Straße gewandt angebracht 
wird. Bitte beachten Sie, dass immer nur so viele Zusatzrestabfallsäcke gekauft wer-
den, wie tatsächlich benötigt werden - zudem brauchen Sie bitte Ihren Restbestand an 
roten Säcken nach und nach auf. Andere, als die vom Landkreis zugelassenen Säcke, 
werden nicht mitgenommen. 
Auskunft erteilt das Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach 
SG23 – Abfallwirtschaft, Telefon: 0981 468-2301  
 
Tipps für den Umgang mit der Biotonne im Winter 
Bei Temperaturen unter null Grad sind die Bioabfälle in den Tonnen schnell festge-
froren. Dies führt dazu, dass die Biotonnen oft gar nicht oder unvollständig geleert 
werden können. Vorbeugemaßnahmen gegen vereiste Biotonnen: Keine nassen Kü-
chen- oder Gartenabfälle in die Biotonne füllen oder nasse Küchen- oder Gartenab-
fälle in mehrere Lagen Papier einwickeln oder verrottbare Abfallsäcke verwenden; 
die Biotonnen hin und wieder mit einer Lage zerknülltem Zeitungspapier befüllen; so-
weit möglich Behälter in einem geschütztem Bereich (Carport, Garage) aufstellen; Bi-
otonnen am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr und nicht schon am Vorabend zur Entleerung be-
reit stellen. Sollte der Abfall in der Biotonne trotz der befolgten Tipps einfrieren, kann 
das Material kurz vor der Abholung mit einem Werkzeug (z. B. Holzlatte) von der Be-
hälterwand gelöst werden. Weitere Informationen und Tipps finden Sie unter 
www.landkreis-ansbach.de. 
 
Dienstbetrieb Gemeindeverwaltung 
In den letzten Monaten hat sich gezeigt, dass sich durch die pandemiebedingt not-
wendige telefonische Terminvereinbarung ein Wartestau in der Gemeindeverwaltung 
vermeiden lässt. Angesichts der weiterhin hohen Infektionszahlen sollte diese Vorge-
hensweise beibehalten werden. Unberührt davon sind spontane Vorsprachen bei der 

Verwaltung weiterhin möglich, sofern nicht gerade ein bereits vereinbarter Termin an-
steht. Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an Frau Seyler, Tel. 
09845/9797-0. 
 
Wasserzähler-Ablesung 
Die Gemeindeverwaltung bittet diejenigen Bürgerinnen und Bürger, die übergangs-
weise noch einen nicht funkauslesbaren Wasserzähler verbaut haben, den Zähler-
stand unter Angabe der Zählernummer und des Ablesedatums bis spätestens 
20.12.2020 an die Gemeinde zu melden. Entweder schriftlich an Gemeinde Ober-
dachstetten, Rathausstr. 7, 91617 Oberdachstetten, telefonisch an Frau Barthelmeß 
09845/9797-16 oder per E-Mail an poststelle@oberdachstetten.de. Ein erneuter Auf-
ruf zur Zählerablesung erfolgt nicht. Bei Nichtmeldung des Zählerstandes muss der 
Zählerstand satzungsgemäß geschätzt werden.  
 
Winterdienst 
Der Winter steht vor der Tür. Bitte richten Sie Ihr Fahrzeug und Ihre Fahrweise auf 
die winterlichen Verhältnisse ein.  
Unser Winterdienst wird auch in diesem Winter wieder, so weit wie möglich, die ge-
meindeeigenen Straßen befahr- und begehbar halten. Vorrang haben Berg- und 
Schulbusstrecken sowie Einmündungen in Kreuzungen.  
Aus Kosten- und Umweltschutzgründen soll der Streusalzeinsatz so gering wie mög-
lich gehalten werden.  
Wir erinnern daran, dass jeder Grundstückseigentümer verpflichtet ist, den vor sei-
nem Grundstück liegenden Gehwege (wenn kein Gehweg vorhanden ist, einen ent-
sprechenden Randstreifen) zu räumen und zu streuen. Die Räum- und Streupflicht 
besteht an Werktagen ab 7.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 8.00 Uhr jeweils 
bis 20 Uhr; wenn nötig auch mehrmals in diesem Zeitraum. 
Alle Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die Fahrzeuge nur an der äußersten 
Fahrbahnkante zu parken und Flächen an und gegenüber von Straßeneinmün-
dungen, an Gefällstrecken und auf Wendehammern überhaupt nicht zum Par-
ken zu benutzen. Auf die freizuhaltende Mindestfahrbahnbreite von 3,05 m wird 
hingewiesen.  
Nur so können die Winterdienstfahrzeuge durchfahren und die Straßen räumen. 
Auch Rettungsfahrzeuge und Müllentsorgungsfahrzeuge benötigen diese Mindest-
fahrbahnbreite. Von den Müllentsorgern wurden wir darauf hingewiesen, dass es au-
ßer an den bekannten Engstellen auch in der Siedlungsstraße Hirtenfeld in Mittel-
dachstetten zu Problemen bei der Durchfahrt kam. Bitte halten Sie sich daher auch 
dort an die vorgenannte Regelung und stellen Sie Ihr Fahrzeug nicht in den Bereich 
der 90-Grad-Kurve ab, wenn die Müllabfuhr unterwegs ist. 
 
Pflegeberatungsstelle Landkreis Ansbach  
Die Pflegeberatungsstelle Landkreis Ansbach hat ihren Dienstbetrieb aufgenommen. 
Pflegebedürftige, Angehörige und Pflegende aus dem Landkreis Ansbach können 
dieses kostenlose, individuelle und trägerunabhängige Beratungsgebot ab sofort in 
Anspruch nehmen. Die Beratung erfolgt telefonisch, bei einem persönlichen Bera-
tungstermin am Landratsamt Ansbach sowie auch bei Hausbesuchen durch den 
Pflegeberater. Terminvereinbarungen können telefonisch unter 0981/468 5220 ge-
troffen werden. Die Pflegeberatungsstelle befindet sich am Landratsamt Ansbach, 
Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach im Dienstgebäude 1 in Raum E.02. 



Beratungsstelle Inklusion im Landkreis und in der Stadt Ansbach  
Im Zeitalter der Inklusion (gemeinsames Lernen von Kindern mit und ohne Förder-
bedarf oder Behinderung) ist es nicht immer einfach, einen Weg durch den schuli-
schen „Dschungel“ zu finden. Die Beratungsstelle Inklusion am staatlichen Schul-
amt Ansbach bietet betroffenen Eltern, aber auch Lehrkräften, Hilfe bei der Entschei-
dungsfindung. Die Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle Inklusion, Frau Rohmer und 
Frau Chorbacher (erfahrene Fachkräfte aus der Regel- und Förderschule), sind per 
E-mail: inklusion@landratsamt-ansbach.de oder telefonisch (montags) 
0981/4689033 für Ratsuchende erreichbar. 
 
Kommunale Allianz Nördlicher Landkreis Ansbach (NorA) 
Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte 
Auf Grundlage des Aufrufs des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten vom 30.10.2020 hat die Kommunale Allianz NorA für 2021 
das Regionalbudget in Höhe von 100.000 EUR beantragt. Die Kommunale Allianz 
NorA ruft zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte im Rahmen des Regi-
onalbudgets auf. 
Gefördert werden Projekte, die den Zweck verfolgen, die ländlichen Räume als Le-
bens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und weiterzuentwickeln. Die 
Gesamtausgaben sollen einen Betrag von 20.000 EUR nicht übersteigen. Das Pro-
jekt darf noch nicht begonnen haben und ist aber bis 01.10.2021 umzusetzen. 
Zuwendungs- und Antragsberechtigte sind: 
a) Juristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts, 
b) natürliche Personen und Personengesellschaften (z.B. Vereine). 
Förderanfragen sind spätestens am 31.01.2021 abzugeben. 
Das erforderliche Antragsformular („Förderantrag für ein Kleinprojekt“) und das Merk-
blatt mit ergänzenden Hinweisen stehen im Internet unter www.stmelf.bayern.de/fo-
erderwegweiser  (Link: Ländliche Entwicklung - Regionalbudget) und auf der NorA 
Homepage (www.nora-gemeinden.de )zur Verfügung. 
Anfragen auf Förderung sind an folgende Adresse zu richten: 
Gemeinde Weihenzell, Ansbacher Str. 15, 91629 Weihenzell 
Als Ansprechpartner steht zur Verfügung: 
Umsetzungsbegleitung Anna Strobl, Pröllstr. 20, 86157 Augsburg 
E-Mail: Anna.Strobl@BBV-LS.de, Tel: 0160/ 969 889 86 
 
Danksagung und Spendenaufruf der Dorfjugend Oberdachstetten e.V. 
Das Haus steht, der Innenausbau ist so gut wie abgeschlossen. Viele von uns haben 
ihre Freizeit, Kraft und Geld geopfert. Gemeinsam haben wir Erfahrungen gesammelt 
und viel über den Hausbau gelernt. 
Auf das bereits Geschaffte können wir stolz sein. Vielen Dank an alle, die uns 
bis jetzt auf diesem Weg unterstützt haben! DANKE! 
Jetzt geht es an noch wichtige Kleinigkeiten wie dem Einbau des Ofens, die Gestal-
tung der Außenanlage. Doch leider fehlt uns kurz vorm Ziel – unter anderem wegen 
Corona – die nötigen finanziellen Mittel, welche durch Veranstaltungen eingenom-
men werden würden. 
Damit wir baldmöglichst in unserem Vereinshaus sicher und gut aufgehoben unsere 
Freunde treffen können, heißt es jetzt trotz Corona ganz fest ZUSAMMENHALTEN! 
Eure Dorfjugend Oberdachstetten e.V. 
IBAN: DE55 7655 0000 0008 7954 60        Verwendungszweck: Spende – Bau 

Waldbesitzerschulungen am AELF Ansbach 
Das AELF Ansbach bietet für die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer eine Vielzahl 
an Schulungsangeboten an. Interessierte Waldbesitzer können sich über die Inter-
netseite http://aelf-an.bayern.de/  informieren, welche Kurse wo angeboten werden 
und sich direkt online anmelden.  
 

 

 
Stellenanzeige 

 
Die Gemeinde Oberdachstetten stellt für die Mitarbeit im gemeind-
lichen Bauhof  
 

einen Arbeiter (m/w/d) 
 
unbefristet in Vollzeit-Beschäftigung ein. 
 
Wir erwarten 
– eine fundierte handwerkliche Ausbildung etc. 
– ein selbstbewusstes und freundliches Auftreten 
– die Bereitschaft zur Mitarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr 
– eine Dienstbereitschaft auch in ungünstigen Zeiträumen  
   (Samstag, Sonntag, Winterdienst – wir bieten hierzu einen  
   Ausgleich im Rahmen der bestehenden gleitenden Arbeitszeit) 
 
Wir bieten  
– eine interessante abwechslungsreiche Tätigkeit in vielen 
   Beschäftigungsfeldern  
   (Abwasser, Wasserversorgung, Straßen- und Gewässerunterhalt, 
   Grünpflege, Hausverwaltung, Hausmeistertätigkeiten in öffent- 
   lichen Gebäuden usw.) 
– eine angemessene Bezahlung nach dem TVöD 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 10.01.2021 an die Ge-
meinde Oberdachstetten, Personalamt, Rathausstraße 7, 91617 
Oberdachstetten oder per E-Mail an brigitte.haehnlein@ober-
dachstetten.de (ausschließlich im pdf-Format). Für Rückfragen ste-
hen Herr Bürgermeister Assum (Tel. 09845/9797-0) oder Frau 
Hähnlein gerne zur Verfügung (Tel. 09845/9797-15) 
 


